
brachenumgestahung" (18Ug) mit 
KT4D Nr. 220 einen eigenen Werbewa­
gen. Der Wagen wies nicht nur auf die 
Veranstaltung hin, sondern übernahm 
olm Festivalwochenende auch die 8e­
förderung der Besucher vom Plauener 
Zentrum zum Veranstaltungson an der 
Alten Kaffeerösterei nahe der Halte­
stelle MorgenbergstraBe. PKWsP 

Bra unschweig 

"Hängebauchschwein" 
an FWM verkauft 
• Mit 8eginn der niedersächsischen 
Sommerferien Ende Juli hat die 8raun· 
schweiger Verkehrs-GmbH den wegen 
seines Niederflurmittelteils "Hänge· 
baudlschweill" genannten Tw 0051 
ausgemustert und an die FWM-fahr­
zetJgwm.e Miraustrasse GmbH vef-

kauft. DerWagen war im Jahr 2000 um 
ein Niederflurmittelteil erweitert und 
mit einer Ileuen Antriebssteuerung 
versehell wordeIl. Ein Umbau weiterer 
GT6 vom "Typ Mannheim" fand aber 
nicht statt, der Tw 0051 blieb ein Ein­
zelstück. Aufgruod der Inbetriebnah­
me der 18 Tramino musterte der 8e-­
trieb das . Hängebaudlsdlwein" nun 
nach eigenen Angaben aus Kosten­
gründen in 8raunschweig aus. ClO 

Industrie 
Stadler 

Zweite Serie für 
Tramlink Croydon 
• Stadler Pankow lieferte bereits olm 
4. Mai mit Tw 2560 die erste Vario­
balln der zweiten Serie an das Stadt-..... _--_ ....... 

Braunschweig: Nach 
seiner Ausmuste­
rung gelangte der 
"Hängebauch­
schwein" genannte 
Tw 0051 Anfang 
August zu den fahr· 
zeugwerken Mirau­
strasse nach Hen­
nigsdorf. Die Schi). 
neiche·Rüdersdorfer 
Straßenbahn GmbH 
zeigte an dem Wa­
gen Interesse, kauf­
te ihn aber letztend­
lich nicht 
8OOOSOW 

• 8ad Schandau: Der am 1. Mai mit Fahrmotorschaden ausgefallene MAN-Triebwagen 5 erhielt 
MitteAugust einen neuen Fahrmotor. Dazu wurde der Museumswagen in den Hebestand genom­
men, um das fahrgestell 110m Wagenkasten zu trennen und den Motor einzuseuen. Dabei ergab 
sich diese Aufstellung mit den beiden anderen Museums-Triebwagen 8 und 9. Am 3. Oktober sind 
die Oldtimer zum Saisonabschluss letztmalig für 2015 im Einsatz IORSfEN gAUCH 
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Astra: Der _ArmoniaH -Triebwagen 3504 anlässlich seiner Präsentation am 
8. Juli an der Piala Mocioni im rumänischen Timi~ara SlllllU DANESCU 

bahnsystem Tramlink in Croydon/Lon· 
don. Die übrigen Wagen befanden 
sich Mitte August noch im branden· 
burgischen Velten. Die im August 
2013 bestellten Fahrzeuge erhalten 
die Nummern 2560 - 63 im Anschluss 
an die bereits im Sommer 201 I be­
stellten und 2012 gelieferten sechs 
Tw 2554 - 59. Die erste, sehr kurzfris­
tig beauftragte Lieferung gelang, weil 
die Fahrzeuge identisch sind mit den 
damals in Produktion gewesenen Va­
fiobahnen der Bybanen in Bergen. Zu­
sammen mit den zur Eröffnung im 
Jahr 2000 gelieferten 24 Stadtbahn­
wagen CR4oo0 von Bombardier ste­
hen dem Betrieb nun insgesamt 34 
Stadtbahnwagen zur verfügung. J\)L 

AstralElectroputere VFU 
Armonia für Timisoara , 
• Nach fast einjähriger Umbauzeit 
sind seit dem Sommer die ersten bei­
den grundsani~en Gelenkwagen ba­
sierend auf wieclerverwendeten Weg­
mann-Fahrgestellen fertig: Ende Juni 
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gelangten die Tw 3504 und 3517 aus 
den Werlc.stänen von Electroputere VFU 
in Pa~cani und Astra Arad zurück nach 
TImisoara und absolvierten zunächst 
näch'tliche Einstellfahrten. Zum jährlich 
begangenen Tag des Nahverkehrs am 
8. Juli fand ihre öffentliche Präsentation 
im Rahmen eines Fahrzeugkor.sos im 
Stadtzentrum statt. Bis Ende August 
hanen die heiden Annonia (_Harmo­
nie") noch keinen Unieneinsa!z. 

Die Wagen bieten nun 29 Sitz- und 
135 Stehplätze (sechs Personen/mI). 
Die HÖ<hstgesrnwindigkeit beträgt 10 
Kilometer pro Stunde, das leergewicht 
liegt bei 24,3 Tonnen. Die Wagen sind 
klimatisiert und mit einer Hebebiihne 
an der letzten Tür versehen. Ein Video-­
übelWachungssystem trat an die Stelle 
klassischer Rückspiegel. 

Bis zu 30 Triebwagen möchte der 
Betreiber RATT in den nächsten vier 
Jahren entsprechend sanieren lassen, 
wobei im Grunde nur das Fahrgestell 
beibehalten wird. Die Arbeiten sind 
mit 500.000 Euro pro Fahrzeug veran­
schlagt. Die Stadt finanziert die Sanie-

rungsmaßnahmen aus ihrem Haushalt 
und beabsichtigt bereits in Kürze, Mit­
tel für den Umbau weiterer sieben 
Triebwagen zu bewilligen. AMA 

Ausland 
Schweden: Norrköping 
R1.1-Prototypen stehen 
zum Verkauf 
• Hinter der in Norrlc.öping als Typ 
M9B bezeichneten und jüngst ausge­
musterten Serie Tw 21 bis 24 verber­
gen sich vier ursprünglich aus Bremen 
und München stammende Niederflur­
wagen. MAN lieferte 1991 die Tw 
2701 bi~ 2703 nach MüllChen, die dort 
als Typ RI.I fuhren. Da die drei RI.I 
technisch von den Serienwagen abwi­
chen, gab si'" der Verkehrsbetrieb 1997 
an Adtranz als Rechtsnachfolger des 
Herstellers MAN zurück. Die drei Fahr­
zellge gelangten auf diesem Weg zwi­
schen 1999 und 2001 nach Norrkö­
ping, wo ab 199B bereits der Bremer 
Prototyp (3)801 fuhr. Die GT6N/RI.I 
bereiteten den Schweden jedoch WP:­

nig Freude: Als Prototypen besaß jeder 
der vier Niederflurwagen ein", andere 
elektrische Ausstattung. Entsprechend 
schwierig gestaltete sich die ErsalZtei~ 
beschaffung. Monatelange Abstell­
phasen einzelner Fahrzeuge traten 
mehrfach auf. Daher ging der Bremer 
Prototyp ber",its 2011 als Museums­
wagE!n in seine Heimat zurück. 

Bei den Münchner Rl.1 versuchten 
die Techniker, die Probleme durch den 
Einbau einer neuen einheitlichen elek­
trischen Ausrüstung zu lösen. Die Ar· 
beiten führten 2012 die Fahrzeugwer· 
ke Miraustrasse (FWM) in Hennigsdorf 
durch. Der Umbau schlug jedoch fehl, 

ANZEIGE 
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da alte und nelle Komponenten nicht 
miteinander harmonierten. Daher mus· 
terte das schwedische Untemehm",n 
die M98 Ende 2014 aus, aktuell ste· 
hen die Wagen zum Verkauf. 

Damit ändert sich die Fahrzeugpla­
nung: Bislang sollten fünf der zehn ex 
Duisburger GTB (in Norrlc.öping als 
M97 bezeichnet und mit Niederflur­
mittel teil nachgerüstet) aus dem Be' 
stand ausscheiden. Nun wird jedoch 
die gesamte M97-fahrzeug5efie wei· 
ter benötigt. BHM 

Belgien: Kusttram 

Neue Verkehrsanlagen 
in Oostende 
• Noch bis 2011 gestalten die betei· 
ligten Projektpartner den Bahnhof 
Oostende komplen um. Dafür inves· 
tieren die NMBS-Holding 64 Millionen 
Euro, der belgisehe Schieneninfra· 
strukturbetreiber Infrabel 23 Millio· 
nen, der Nahverkehrsbetrieb Oe Lijn 
SB Millionen und die Stadt Oostende 

Norrköping: Der Tw 23 im Einsatz auf der Unie 3 kurz vor der Haltestel­
le Söder Tull; inzwischen sind die aus Bremen und München üb",rnom­
menen Niederflurprototypen nicht mehr im Einsatz 8ERNIlARD MARlIN 
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